
3. Graukopfkasarka und Rostgans
Am 16.12.2012 wurde erstmals ein weiblicher Graukopfkasarka nachgewiesen (OAG-Jahrbuch 
2012 S. 10). Nun hat sich diese afrikanische Art mit einer männlichen Rostgans zusammengetan 
(erste Meldung von Matthias von Bechtolsheim, 30.03.2014), die ursprünglich in den innerasia­
tischen Steppen und Halbwüsten beheimatet ist. Diese Paarung muss nicht besonders verwun­
dern, weil es trotz der weit auseinanderliegenden Herkunftsländern bei diesen nahe verwandten 
Tadorna-Arten auch im äußeren Erscheinungsbild wenig präzygotische Barrieren gibt. Wir 
konnten allerdings eine Mischbrut nicht nachweisen.

Rostgans-Ganter buhlt um weiblichem Graukopfkasarka 9 (rechts). 04.05.2014. Photo: O.
Krüger.

Graukopfkasarka und Rostgans. 03.05.2014. Photo: O. Krüger.
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